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Abschied von der Frauenhilfe 

 
Im Gemeindesaal in Langenheide hängt 

die Gründungsurkunde der Langenhei-

der Frauenhilfe über dem Klavier. Vor 

über 80 Jahren, 1935, wurde die Gruppe 

offiziell Mitglied der Ev. Frauenhilfe, 

eines selbständigen Verbandes inner-

halb der evang. Kirche. Das Gesicht der 

Frauenhilfe hat sich seitdem grundle-

gend verändert.  

Seit über 80 Jahren war (und ist!) die 

Frauenhilfe auch in dem Bezirk Lan-

genheide ein wichtiger Teil im Leben 

unzähliger Frauen. Was sich seit der 

Gründungszeit geändert hat, ist das 

Alter der Mitglieder. Gehörten früher 

wie selbstverständlich viele junge Frau-

en der Frauenhilfe an, so sind die jun-

gen Frauen älter geworden. Wie das oft 

so ist: ein Kreis neigt dazu, rund zu 

werden und sich somit zu schließen. 

Zwar hat die Langenheider Frauenhilfe 

immer wieder Einladungsaktionen ge-

startet und um neue Mitglieder gewor-

ben, letztlich aber ohne durchschlagen-

den Erfolg.   

Kontinuierlich stieg das Durchschnitts-

alter, entsprechend sank die Zahl der 

Mitglieder. Nun hatte der Nachmittags-

kreis der Frauenhilfe im Jahr 1965 noch 

eine jüngere Schwester bekommen, den 

Abendkreis Langenheide, der sich eben-

falls dem Verband der Frauenhilfe an-

geschlossen hatte. Mehrere Frauen be-

suchten beide Gruppen. In den letzten 

Jahren hatte die Zahl der gemeinsamen 

Treffen von Nachmittags- und Abend-

kreis kontinuierlich zugenommen.  

Auch im Abendkreis gab es Verände-

rungen. Zunächst wünschten immer 

mehr Mitglieder, während der dunklen 

Jahreszeit nicht mehr abends, sondern 

nachmittags zusammenzukommen. Seit 

zwei Jahren trifft sich auch der Abend-

kreis ganzjährig nicht mehr abends, 

sondern nachmittags, ebenfalls an ei-

nem Mittwochnachmittag. 

So hatte schließlich, wie manche gerne 

sagten, „unser schöner kleiner Kreis“ 

schweren Herzens den Beschluss ge-

fasst: wir lösen uns auf bzw. wir schlie-

ßen uns komplett dem Abendkreis an 

und verzichten auf eigene Zusammen-

künfte.  

Die Weihnachtsfeier 2017 wurde zur 

letzten eigenen Veranstaltung der Frau-

enhilfe. Es war noch einmal ein beson-

ders schöner Nachmittag, in dem für 

Erinnerungen Raum war und alle sehr 

herzlich dem Vorstandsteam dankten 

für die große Mühe und Liebe, die bis 

zuletzt für die Frauen der Frauenhilfe 

aufgewandt wurden. So bleibt ein herz-

licher Dank an Frau Christa Uffmann 

(1. Vors.), Frau Erika Kerksiek (2. 

Vors.) und Frau Magdalene Rötger 

(Kassiererin)! Gleichzeitig war es kein 

Abschied für immer, denn man sieht 

sich ja: im Abendkreis, also weiterhin in 

der Frauenhilfe! 

 

Holger Hanke 
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